
LandFrauenGuides –  

Verbraucherinfos auf’s Land gebracht 

Wie finde ich den richtigen Versicherungsanbieter? Wo stecken die Kostenfallen 

beim Energieverbrauch? Wann habe ich Anspruch auf Schadenersatz bei Ärger 

mit Reisebuchungen? Und worauf muss ich bei der Handy-Nutzung achten? Von 

Gesundheit und Pflege über Online- und Telekommunikationsdienste bis zu 

Reisen und Verkehr – die Produkt- und Dienstleistungswelt wird immer 

vielfältiger, unabhängige Informations- und Beratungsangebote findet man aber 

gerade in ländlichen Regionen kaum mehr. 

Mit dem Projekt „LandFrauenGuides – Verbraucherinfos auf’s Land gebracht“ will 

der Deutsche LandFrauenverband gemeinsam mit den Verbraucherzentralen 

Orientierung im Dickicht der Kauf- und Vertragsentscheidungen geben. 

Informations- und Unterstützungsangebote des Verbraucherschutzes sollen 

wieder langfristig im ländlichen Raum etabliert und die Verbraucherkompetenz 

gestärkt werden. Das Projekt wird vom Bundesministerium der Justiz und für 

Verbraucherschutz (BMJV) gefördert. 

Zentraler Baustein des Projekts ist die Ausbildung von 25 Frauen zu 

LandFrauenGuides. In wichtigen Fragen der Verbraucherinformation geschult, 

sind die LandFrauenGuides Ansprechpartnerinnen in ihrer Region: Sie vermitteln 

Kontakte zu Beratungsstellen und sensibilisieren Verbraucher durch 

Veranstaltungen und Kurzvorträge sowie in Schulen. Darüber hinaus gibt es im 

Rahmen des Projekts zahlreiche Vorträge von Expertinnen und Experten der 

Verbraucherzentralen, Workshops zum Umgang mit digitalen Medien, eine 

Wanderausstellung sowie Webinare und Erklärfilme. 

 

 
Wer sind die LandFrauenGuides? 

LandFrauenGuides sind aktive Mitglieder der LandFrauenverbände oder  

-Vereine. Sie werden von den Verbraucherzentralen zu unterschiedlichen Themen 

des Verbraucherschutzes und der Verbraucherbildung geschult. In regelmäßigen 

Abständen finden 5 Schulungen von 2019 bis 2021 statt.  

Was machen die LandFrauenGuides? 

LandFrauenGuides unterstützen Verbraucher in ihrer (ländlichen) Region. Sie 

vermitteln Kontakte zu Beratungsstellen und informieren auf Veranstaltungen, 

durch Kurzvorträge und in Schulen über einen fachkundigen Umgang mit und eine 

kritische Nutzung der Angebote des Verbraucherschutzes. Die LandFrauenGuides 

pflegen ein Netzwerk mit ExpertInnen der Verbraucher-zentralen und vermitteln als 

Botschafterinnen die Bedeutung von Verbraucherwissen. 

Was machen die LandFrauenGuides NICHT? 

LandFrauenGuides führen keine Verbraucherberatung durch. 

Wie kann ich LandFrauenGuide werden? 

Wenn Sie aktives Mitglied eines LandFrauenverbands oder -Vereins sind, dann 

bewerben Sie sich bis zum 15. September 2019. Weitere Informationen zur 

Tätigkeit als LandFrauenGuide und zur Bewerbung finden Sie anbei oder unter: 

https://www.landfrauen.info/landfrauenguides/  

 

Kontakt 

Laura Reiter 

Projektleiterin 

reiter@landfrauen.info 

030/2844 929 23 
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Projektkoordinatorin 
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030/2844 929 99 
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Ein Verbundprojekt von 

 

https://www.landfrauen.info/landfrauenguides/


 

 

Für die Umsetzung des Projekts „LandFrauenGuides –  

Verbraucherinfos auf’s Land gebracht“ suchen wir engagierte LandFrauen! 

Das Angebot richtet sich an Frauen, die als aktives Mitglied die Arbeit des LandFrauenverbands mitgestalten. 

Idealerweise bringen Sie bereits Kenntnisse im Bereich Verbraucherschutz mit, haben Erfahrung in der 

Organisation von Veranstaltungen und kennen es vor Gruppen zu sprechen. 

Neben einem grundlegenden Interesse für Verbraucherbildung, ist die aktive Teilnahme an allen Schulungs-

terminen sowie die Durchführung von mindestens vier Veranstaltungen und vier Kurzvorträgen sowie einem 

Schulbesuch vor Ort Voraussetzung für die Teilnahme. 

 

Wir bieten den LandFrauenGuides… 

… Schulungen zu Verbraucherschutzthemen in Kooperation mit den Verbraucherzentralen. 

… das Handwerkszeug zur Gestaltung und Umsetzung eigener Kurzvorträge. 

… die Möglichkeit zum Austausch mit anderen verbraucherschutzinteressierten LandFrauen. 

… die Teilhabe an einem Netzwerk mit den Verbraucherzentralen und Beratungsstellen. 

… Unterstützung in der Organisation regionaler Maßnahmen durch das Projektteam. 

… ein faires Honorar und die Übernahme sämtlicher Kosten (Reise, Verpflegung, Übernachtungen). 

 

Die LandFrauenGuides sollen… 

… bei Veranstaltungen und Kurzvorträgen bedarfsgerecht zu Verbraucherthemen informieren. 

… in Zusammenarbeit mit regionalen Beratungsstellen und ExpertInnen der Verbraucherzentralen ein 

Netzwerk aufbauen, das Orientierung über den Zugang zu geeigneten Beratungsangeboten gibt. 

… als Schnittstelle zwischen Menschen im ländlichen Raum und Beratungsstellen wirken, sie vor Ort 

„abholen“ und ihnen zeigen, wo sie bei Verbraucherfragen Unterstützung bekommen können. 

… einen fachkundigen Umgang und eine kritische Nutzung der zahlreichen Angebote des 

Verbraucherschutzes vermitteln. 

… als „Projektbotschafterin“ die Angebote der LandFrauenGuides bekannt machen und für 

Verbraucherwissen sensibilisieren. 

Was passiert wann? 

+ Erste Schulung in Berlin vom 15. bis 17. November 2019 

+ Zweite Schulung in Langenhagen am 30. November und 1. Dezember 2019 

+ Durchführung von vier Veranstaltungen und vier eigenen Kurzvorträgen in 2020 und 2021 

+ Ein Schulbesuch im Schuljahr 2020/21 

+ Mitwirkung bei den Aktionstagen 2021 

 

Bewerbungsfrist: 15. September 2019 

 

 



 

 

… und konkret? 

+ Teilnahme an 5 Schulungen 

2 in 2019, 2 in 2020, 1 in 2021 (jeweils 1,5 Tage am Wochenende) 

+ Organisation und Durchführung von 4 Veranstaltungen zu Verbraucherthemen in ihrer Region 

2 in 2020, 2 in 2021 

+ 4 eigene Kurzvorträge zur Verbraucherinformation 

2 in 2020, 2 in 2021 

+ 1 Schulbesuch im Schuljahr 2020/21 

+ Dokumentation der Aktivitäten und Mitwirkung bei der Öffentlichkeitsarbeit 

+ Motivation und Unterstützung für die Aktionstage 2021 

+ Bei Interesse Betreuung der Wanderausstellung „Verbraucherdschungel“ an einzelnen 

Ausstellungsterminen 

 

Wir wünschen uns LandFrauen, … 

… die sich als „Türöffnerinnen“ verstehen, gerne Ansprechperson sind und durch die LandFrauenarbeit gut 

vernetzt sind. 

… die bestenfalls schon Erfahrung in der Verbraucherinformation und Kenntnisse über Themen des 

Verbraucherschutzes haben. 

… die sich bis Ende 2021 für das Projekt engagieren wollen. 

… die Organisationstalent besitzen, zuverlässig sind und gerne eigene Ideen einbringen. 

… die gerne Wissen vermitteln, andere für das Thema begeistern und keine Scheu haben vor Gruppen zu 

sprechen. 

 

Ihre Bewerbung als LandFrauenGuide 

Um sich als LandFrauenGuide zu bewerben, müssen Sie die folgenden Fragen beantworten und uns bis 15. 

September 2019 per Email zusenden. Wir freuen uns über jede Bewerbung, können aber maximal 25 

LandFrauen die Teilnahme am Projekt ermöglichen. Die Auswahl werden wir zeitnah nach Ablauf der 

Bewerbungsfrist treffen und uns bei Ihnen melden. 

 


